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Beilage zu Rr Z4 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 4. März 1849.

L .50s6) 3. Spezial -Agentur
der

Postschiffeeinzigen regelmäßigen
zwischen

London H New -York.
Diese Linie besitzt eigenthümlich folgende 16drcimastigc , schnellsegelndeund gckupferteamerikanische

Mschiffe von 800 bis 1200 Tonnen Gehalt, welche von erfahrenen und gebildeten Kapitänen geführt werden,
«ad regelmäßig an den unten bemerktenTagen, nämlich am 6 . , 13 . , 2l . und 28 . eines jeden Monats von
emdon nach Rew - Aork absegcln. Dieselbe bietet den Auswanderern reellere Vvrtheile dar , als irgend eine
mdcrc Gesellschaftzu geben im Stande ist, welches schon daraus hervorgcht , daß sie die Namen ihrer Schiffe
Miihrt, welches keine andere Gesellschaft thut und thun kann, und zwar aus dem einfachen Grunde , weil blos
besagte Linie eigenthümliche Schiffe besitzt , und die andern rer über London ksnkurrirendcn Gesellschaften
M die Unsicherheit des Miethcns gebunden sind . _ _

Namen
der Poftschiffe . Kapitäne. Seaeltage von London im

Jahr 1849 .

Wellington . ^
Margaret Evans
Switzerland
American Eagle
Sir Robert Peel
Devonshire .
Prince Albert
Wcstminster .
Gladiator . .
Northumberland
Jndcpendence
Mediator .
London . .
Victoria . .
Jorktown .
Hendrik Hudson

Nähere Auskunft über Preise und sonstige Bedingungen , so
r Unterzeichnete .

Ferner in Mannheim

C . Chadwiet
E. G . Tinkcr
A . T . Fletcher
I . S . Doane
D . Chadwick
H . R . Hsvey
F . R Mcper
S . C . Warner
I . H . Williams
H . R . Griswold
W. K . Bradish
D . L . Stark
F. H . Hcbacd
I . M . Lord
W. S . Scbor
I . Prai

6 .
13 .
21.
28 .

6 .
13 .
21 .
23 .

6.
13 .
21.
23 .

6 .
io .
21.
28 .

Jan .

Feor .

März

April

6. Mai
13 . „
21 . „
28 . „

6 . Juni
13 . „
21 . .,
23 . „

6 . Juli
13 . „
21 . „
28 . „

6 . Aug.
13 . „
21 . „
28. „

6 . Sept.
13 . „
21 . „
28 . „

6 . Okt.
13 . „
21 . „
28 . „

6 . Nov .
13 . „
21 . „
28 . „

6 . Dez .
13 . „
21 . „
28 . „

wie Prospekte, erthcilt auf frankirte Briefe
Fl.

Spezial-Agent besagter Postschiffe .

Agenten.
-4.369 (2)2 . Baden .

iELiegenschaften - Versteigerung.
In Folge gantrichterlichcr Verfügung

großh. Bezirksamts Baden vom 12 . De¬
zember 1848, Nr . 27,437 , werden aus der Gantmafse
des verstorbenen hiesigen Bürgers und Schloffer -
meisters Franz Michael Weiler

Samstag , den 14 . April d . I ,
Nachmittags 3 Uhr,

aufdem Rathhause dahier in öffentlicherVollstreckungs-
versteigcruiignachbeschricbrneLiegenschaftenznmKaufe
ausgesetzt :

Ein zweistöckiges Wohnhaus in der Elchstraße
dahier, unten von Stein , oben von Holz erbaut,
36 ' lang , 27' tief, nebst einer im Hofe befind¬
lichen Werkstätte , einstöckig von Stein erbaut ,
27 ' lang , 24' tief, Schlofferwerkstätte , Kohlen¬
kammer, Waschküche und ein Zimmer enthaltend ,
sammt demPlatz , auf dem diese Gebäulichkeiten
stehen , mit Hofraum und Garten , 2066 (Z '
groß , und angränzend eins. WallburgaKappler
und Allmend , ands. und hinten Wege , vornen
die Eichstraße .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schäßungspreis erreicht , erfolgt bei
dieser Versteigerung sogleich der endgültige Zuschlag.

Baden , den 24. Februar 1849.
Bürgermeisteramt .

I ö r g e r .
vüt. Rcsselhanf .

A .374 (3)2 . Borberg .
Zwangsversteigerung .

' Gemäß bezirksamtlicher Verfü¬
gung vöm 5 . Dezember 1848, Nr.

ß,053, werden den Adam Elle fers Eheleuten von
-chweigern , Bezirksamts Borberg , nachbezcichnete
iegenschaftcn am

Montag, den 26 . März d . I .,
Morgens 9 Uhr,

uf dem Rathhause zu Schweigern im Vollstrcckungs-
>ege mit dem Bemerken öffentlich versteigert werden,
aß der endgiltigc Zuschlag erfolgt , wenn der Schä-
ungsprcis oder darüber geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften.
1) Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer ,

Stall und Hofraithc , Alles unter Einem Dache,
am Schlößlein , im Dorfe Schweigern , eins.
Michael Dürr Wittwe , anders . Georg Herold ,
iunl>- ^A e ck e r.

2) 62 Ruth , gegen Borberg, eins. Georg Schna¬
bel , anders. Michael Frank Wwe .

3) 1 Vrtl. 60 Ruth, im Haag, eins. Heinrich Sons,
Schr., anders . Andreas Appel.

4) 36 Ruth , allda , neben Martin Trautmann und
selbst .

5) 76 Ruth , allda , eins. Andreas Appel , anders .
Martin Münzinger .

6) 70 Ruth , an der Mühlfclde , eins, und anders .
Andreas Appel.

7) 1 Vrtl. 80 Ruth, im alten Keller , eins. Wald,
anders. Andreas Appel.

8) 78 Ruth , allda , eins. Georg Neinfurth , anders .
Sebastian Rödel .

9) 55 Ruth , im Rennig ^ eins. David Scherer, an¬
ders. Georg Rödel .

10) 72 Ruth . im Verroth , eins. Sebastian König,
anders . Andreas Appel.

11) 53 Ruth , im Vcrroth , eins. Jakob Herold , an¬
ders. Johann Frank LLwe .

12) 1 Vrtl. 33 Ruth, im linken Schöllberg , eins.
Weinberge , anders. Heinrich Sons, Schr.

13) 33 Ruth , allda , eins. Andreas Appel , anders,
selbst .

14) 32 Ruth , allda , eins. David Appel , anders .
Christoph Herold .

15) 28 Ruth , am Säugümplein, eins. MichaelZicg-
ler, anders. Seb . Silberzahn

16) 1 Vrtl 2 Ruth, in der Brodhccke, eins. Mich.
Ricgler , anders . Seb . Reinfurth.

Gärten .
17) 1 Vrtl . 25 Ruth, am Schlößlein , eins. Fricdr .

Martin , anders . Aufstößer. '
18) 6 Ruth in der Mühlgafse, eins. Andreas Appel,

anders . Mich. Behringcr .
19o 13 Ruth, in der Biege , eins. Jakob Sebcrger,

anders . Aufstößcr.
20) 19 Ruth, in der Heerdgaffe, eins . Michael Sche¬

rer, anders . Michael Nicglcr.
Wiesen .

21 ) 19 Ruth, in der Stichel , eins. Martin Wegert ,
anders . Andreas Appel.

22) 22 Ruth, am Rumpelwchr , eins . Seb . Silbcr-
zahn, anders . Georg Reinfurth .

23) 22 Ruth, im Brühl , eins. Konrad Rödel , an¬
ders Peter Klein.

24) 58 Ruth allda , eins. Johann König , anders.
Adam Frank , iung .

Weinberge .
25) 1 Vrtl . 13 Ruth, im Ncckelstein , eins . Georg

Weigand , anders . Daniel Riegler .
26) 1 Vrtl . im Schnepfer , eins. Johann Hohl, an¬

ders. Sebastian Schnabel .
27) 90 Ruth, zu Wingelstadt , eins. Andreas Appel,

anders . Sailer Rödel .
28) 62 Ruth . am Seßderg , beiders. Michael Frank

Wwe .
29) 72 Ruth an der Brodhccke , eins . Daniel SonS»

anders . Seb . Silberzahn.
30) 65 Ruth, allda , eins. Johann Appel Wwe . , an¬

ders Adam Ricgler .
31 ) 75 Ruth am Hohenberg , eins G . Heinrich

Riegler, anders Seb . Silberzahn .
Bvrberg, den 24 . Februar 1849.

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Kern ,' D . V.

vüt Mühl,
Notariatsvcrw.

-4440. (3) 1. Peterzcll
Liegenschafts Ver¬

steigerung.
Da bei den zu der Gantmaffe ves Andreas Rosen -

felder dahier gehörigen Liegenschaften , bestehend :
1) in einem wohleingerichtetcn Bauernhause nebst

Scheuer und Stallung unter einem Dach, sammt
den Nebengebäuden, Backküche, Speicher , und
Hausmahlmühle ;

2) in ungefähr 30 Morgen Acker , 18 Morgen
Wiesen , 58 Morgen Wald , und 196 Morgen
Wcivfelv ,

am ersten Versteigcrungstage , den 27 . v . M. , der
zweite Schätzungspreis von 16,530 fl. nicht erreicht
wurde , so werden diese Liegenschaften einer zweiten
Versteigerung auf

Donnerstag , den 15 . März d . I .,
Nachmittags von 1 bis 6 Uhr,

im Löwenwirthshause dahier zum Verkaufe ausgesctzt ,
wobei der endlicheZuschlag erfolgt , wenn der Schätz-
ungsprcis erzielt oder darüber geboten wird.

Die Bedingungen werden am Tage der Verfinge-
rung bekannt gemacht.

Fremde Steigerer haben sich mit Sitten - und Ver
mögenszcugniffen auszuweisen.

e Peterzell , den 1 . März 1849.
Bürgermeisteramt .

Martin .
vüt. Obergfcll,

Rathschreiber.
-4311. (3)3 . Löffingcn.

Liegenschafts - Versteige -
_ _ rung .
In Sachen des Georg Wintcrhalter in Neu¬

stadt gegen Handelsmann Johann Löffler dahier,
Forderung betreffend, werden dem Letztem, in Folge
amtlicher Verfügung , Neustadt, den 23. Januar l. I .,
Nr . 214p , nachb. schriebene Liegenschaften am

Dicnsiag , den 20. März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf der Räthskanzlei dahier im Zwangswege öffent¬
lich versteigert, und zwar :

1) Ein dreistöckiges Wohnhaus mit vier
heizbaren Stuben , mit Scheuer und
Stallung versehen, gelegen in der Haf¬
nergaffe, nebst 1 Vierling Gemüsegar¬
ten beim Haus , eins Thaddä Gebert ,
anders. Demeter Baader, tarirt . . 2700 fl.

2) 3l Ruthen Garten an der Haslach ,
eins. Ferdinand Mäder , anders . Mi¬
chael Kopp, . . 25 fl.

3) 1 Vierling 21 Ruthen Garten im klei¬
nen Brühl, eins Jakob Maier, anders.
Johann Küster . 150 fl.

4) 2 Vierling 47 RuthenWiese in der Bit¬
ten , eins. Alois Hogg , anders Kapla¬
nei , tarirt . 350 fl .

5) 2 Jaüchert 2 Vierling Wiese im Rctt-
bach , eins Landstraße, anders . Johann
Gebert, . 500 fl .

6) 1 JaüchertAcker am Göschweilcr Weg,
eins. Johann Gebert, anders . Allmend 250 fl.

7) 1 Jaüchert Acker hinter dem Emmit,
eins. Johann Baader, anders . Allmend 140 fl.

8) 1 Jaüchert Acker in Langenäcker, eins.
Joseph Schönte , anders . Michael Baa¬
der . 50 fl .

9) 1 Jaüchert 2 Vierling Acker im Hard,
eins. Thaddä Gebert, anders . Allmend 150 fl.

10) 3 Vierling 31 Ruthen Acker im Bären-
öschle, eins, sich selbst , anders . Deme¬
ter Schmutz . 90 fl .

11) 1 Jaüchert Acker allda, eins, sich selbst ,
anders . Johann Selb , tarirt . . . 140 fl.

Summa 4570 fl.
Der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der An¬

schlag oder darüber geboten sepn wird-
Löffingen , den 23 . Februar 1849 .

Bürgermeisteramt.
K a u s.

vüt . Mäder ,
Rathschreiber ,

ä 274 . (3)3 . Nr . 102.
Lauf, Amts Bühl.
Liegenschafts-

Verkauf.
Nach richterlicher Ver¬

fügung des großh . bad . BezirksamtsBühl vom 18 .
Juli 1848, Nr 24,604, werden die Liegenschaften des
Leonhard Falk von da im Wege der Vollstreckung
mit dem Anfügen versteigert , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn derSchätznngsprcis oder darüber
geboten wird . Tagfahrt der Steigerung ist

Freitag , der 30 . März d . I . ,
Nachmittags2 Uhr ,

loco Rebstock dahier .
Liegenschaften sind:

1 .
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer

und Stallung unter einem Dach , von Holz mit Rie-
gclwand , nebst dem dazu gehörigen Bürgermarkloos,
bei Oberwasser gelegen.

2.
1 Viertel 20 Ruthen Hausplatz und Baumgarten,

worauf obiges Gebäude stcht , im Dorfgelegen, neben
Damian Falk und Johannes Zuber.

3 .
3/, Acker im obern Stück gelegen , neben Mansuat

4 .Lang und Damian Falk.
10 Morgen Ackerfeld , theils Wiesen , Kastanienbosch

und Waiddcrg , im Lcchwald gelegen , neben Franz
Wörner und Ignaz Falk.

5.
s/,, Acker im obern Stück , neben Benedikt Banner's

Erben und Joseph Seiler .
Lauf, den 22 . Februar 1849.

Bürgermeisteramt.
Mittelwald .

^ .349 . (3)3 . Nr . 1023 . Freiburg .
Hausversteigerung .
Aus der VcrlaffenschaftSmafse ves

verstorbenen Philipp Merian von Bafel, Ehrenraths
der Stadt Freiburg, wird

Donnerstag, den 29 . März 1849 ,
Vormittags 9 Uhr , -

im städtischen Rathhause dahier folgende Liegenschaft
zu Eigcnthum versteigert :

Ein drei Stockwerke hohes Wohnhaus vonL-tem
mit gewölbtem Keller , ein einstöckiges Ockono -
Miegebäude, ein geräumiger Hof mit einem
Hausgärtchcn und Pumpbrunnen, Hausnmw
mer 4480 in der Stephanicnvorstadt dahier ,
einerseits das Haus des Bczirksförsters Näher,
anderseits ein Bauplatz ; tarirt zu . 15,000 fl.

Die Bedingungen werden vor dem Steigerungsakte
bekannt gemacht. Fremde Steigerer müssen auf Ver
langen sich mit Vermögenszeugniffen auSweisen .

Freiburg , den 26 . Februar 1849 .
Großh . bad . Stadramtsrcvisorat .

Dicnstverweser :
Wilh . Fischer , Notar .

-4.431 .(2) 1 . Unterharmers -

Fahrnißversteigerung .
Am Mittwoch und Donnerstag,

vcn 14. und 15 . März d . I ., wer-
den auf dem Hammerwerke des

Joseph Anton Schwarz dahier folgende , dem Hirsch-
wirth Feger von Zell ausgepfandeteFahrmsse gegen
Baarzahlung öffentlich versteigert :

ca 120 Zentner Stab - , Bengel- , Nagler- und
Ringeisen , 80 Pfund Stahl, 800 Pfund Eisen-
gewicht, 1 Brücken- und mehrere Balkenwaagen,
49 Stück Schaufeln, verschiedenesHammerwerk¬
zeug , 13 Stück Schneidmcsser, 629 Pfund Pflug-
eisen , 16 Stück Sägbiätter, mehrere Guß- und
Eßformlöffel , Griempen, Wendringe, 5 Stück
Ocfcn , 2 Kessel , etwas Stamm- und Bauholz,
Hammcrstielholz , "ra . 3000 Kubikfuß Kohlen,
Kamm - und Flecklingholz, 1 Leiterwagen , Holz-
und Schrcinwerk , Leinwand und Getüch, Feder-

und Bettwerk , 1 Kanapee, ca . 80 Zentner Heu
und 60 Zentner Stroh , Hand- und Feldge¬
schirr , und sonstiger gemeiner Hausrath.

Die Versteigerung findet an diesen Tagen von Mor¬
gens 8 bis Mittags 12 Uhr , und Nachmittags von
1 bis 5 Uhr statt . Sollte an diesen Tagen diese Ver¬
steigerung nicht beendigt werden können , so wird da¬
mit an den darauf folgenden Tagen fortgcfahren .

UnterharmerSbach, den 28. Februar 1849.
Bürgermeisteramt .

Fritsch.
vüt . Lehmann ,

Rathschreiber .
-4 .375. (3)3 . Offenbürg.

Minversteigerung.
In dem Hause des Freiherrn

v . Ncvcu zu Offenburg werden
am Samstag , den 10 . März,

Morgens 10 Uhr , nachbenannte felbstgezogene und
rem erhaltene Weine gegen baare Bezahlung bei der
Abfassungöffentlich versteigert werden :

Ca . 21 Ohm 1847er Ortenberger gemischter,
,, 30 „ „ Hespengriinder do .
» 23 „ „ Jofephsberger do .
„ 21 „ 1848er Ortenberger do.
,, 58 „ „ Hespengriinder,
„ 9 „ „ Weiler Bergwein ,
» 16 ,, „ Jofephsberger ,
,, 23 „ 1846er Klevncr,
,, 20 „ „ Jofephsberger ,

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
-4 .419. (2)2. Nr. 754. Ettlingen .

^ Holzversteigerung .
Die Stadtgemcinde Ettlingen läßt aus ihren Stadt¬

waldungen an nachbenanntcnTagen folgendes Brenn¬
holz öffentlich versteigern:

Donnerstag , den 8 . d . M. ,
im Distrikt 11. 15. im untern Edelberg :

160 Klafter buchenes Scheitholz.
50 „ buchene Prügel .

2200 Stück buchene Wellen.
Freitag , den 9 . d . M . ,

im Distrikt II . 8. Käthenberg :
55 Klafter buchenes Scheitholz.
60 „ buchene Prügsl.

Zusammenkunft an beiden Tagen beim Gasthaus
zur Traube hier, früh 8 Uhr.

Ettlingen , den 1. März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
, vüt . Neimeier.

A .422 . (2)2 . Karlsruhe . ( Bau - , Nutz - und
Brennholz - Versteigerung ) Aus den Domä¬
nenwaldungen Mittelberger Forsts werden durch den
großh. Bezirksförster Hartweg nachbenannte Hölzer
öffentlich versteigert werden, als :

Freitag , den 9 . März d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

14 Klafter buchenes Scheitholz.
19 „ birkenes ditto.
22 „ aspcneS ditto.
59 „ buchenes und gemischtes Prügelholz,und
3200 Stück buchene Wellen. Sodann

Samstag , den 10. März d . I . ,
zu derselben Stunde,

9 Stämme tannenes Bauholz.
8 Stück tannene Sägklötze.

14 >/z Klafter buchenes Scheitholz.
16'/e „ tannenes Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist am 9 . März zur bestimmten
Stunde zu Marrzell , und am 10 . März aus dem Metz-
linschwander Hof.

Karlsruhe , den 1. März 1849.
Großh . bad. Forstamt.

Fischer .
A .439 . Nr. 520. Schwetzingen . (Solzver¬

steigerung.) Im Domänenwald Distrikt Kirchen-
Ruckwald des Forstbezirks WieSloch, , unweit dem Un-
tcrhof, werden durch Bezirksförster v . Stengel ver¬
steigert:

Donnerstag, den 8 . März,
70 Stämme eichen Bau - und Nutzholz ,
50 „ buchene, kirschbaumene , roth - und

weißtannene, Kiefern- undLerchen- Nutzholz-
klötze ,

150 Stück buchene und birkene Wagnerstangen ,
1325 „ Kiefer - , Hopfen- u . Trudcrstangen ,
1750 „ Kiefer - Bohnenstecken .

Freitag , den 9 . März,
130'/, Klafter buchenes Scheiterholz,

873/4 „ eichenes , birkenes und sorlenes
Schciterholz.

Samstag , den 10 . März,
IW'/r Klafter buchenes , eichenes , birkenes',

aspenes und kiefernes Prügelholz .
Montag und Dienstag, den 12 . und

13. März,
21,575 Stück buchene Wellen ,
14,050 „ eichene, aspene , forlene, und birkene

Wellen.
Man versammelt sich jeweils früh 9 Uhr auf dem

Schlag .
Schwetzingen, den 1. März 1849.

Großh. bad. Forstamt.
G m e l i n.

A .446. Nr. 7310. Pforzheim . ( Diebstahl
und Fahndung ) In der Nacht vom 23 . auf den
24. d. M. wurden dem Jakob Walter in Dürrn
mittelst Einstcigens in sein Wohnhaus folgende Ge¬
genstände entwendet:

1) 10 Ellen wergcnes Tuch ;
2) 10 Ellen hänfenes Tuch ;
3) ein Stück hänfenes Tuch , etwa 15 Ellen haltend ;
4) ein blau und weiß gestreiftes baumwollenes

Deckbett ohne Zeichen ;
5) ein trillchenes Unterbett, blau und weiß karrirt,

ohne Zeichen ;
6) 2Kopfkiffen von demselben Stoff wie das Deck¬

bett ;
7) 2 leinene Mannshcmdcn, dieselben sind am Leih

mittelstrothenZeichengarns mit I . Vft gezeichnet;



8) 4 Knabenhemden , wovon 2 am Leib mit 6 .
und zwei mit VV. gezeichnet sind :

9) 5 Pfund Hanf ;
10 ) etwa 100 Pfund geräuchertes Schweinefleisch .

Behufs der Fahndung dringen wir diesen Dieb¬
stahl zur öffentlichen Kenntniß ,

Pforzheim , den 26 . Februar 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Flad .^ .445 . Nr . 3043 . Philippsburg . ( Dieb¬
stahl und Fahndung .) In der Nacht vom 17 . auf
den 18 . v . M . wurden dem Mctzgermeister Nathan
Löb von hier 140 bis 150 Pfunv Rindfleisch in 5
Stücken und ein 23 Pfund schweres halbes Kalb ent¬
wendet .

Wir machen dies behufs der Fahndung bekannt .
Philippsburg , den 1 . Marz 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
K i r ch g e ß n e r .

»St . Fris .
s L .407 . f3 ) 2 . Nr . 10,514 . Heidelberg . ( Fahn
düng .) Der Hafnergeselle .Leon Meier von Ober -
ingelheim , dessen Signalement wir beifügen , hat sich
eines an dem Hafnergesellen Mathias Keller am
19 . Oktober v . I . verübten Effcktendiebstahls dringend
verdächtig gemacht . Wirersuchen , auf diesen Menschen
zu fahnden , und uns denselben im Betretungsfalle ab -
zuliefcrn .

Signalement des Hafnergescllen
Leon Meier .

Alter , 30 - 33 Jahre .
Statur , untersetzt .
Größe , ungefähr 5 ^ 3 " .
Haare , dunkelbraun .
Gefichtsform , rund und voll .
Farbe , gesund und frisch .l Er trug einen dichten , über das ganze Gesicht sich

ausdehnenden , braunen Bart , eine grauleineneKappe .
Angethan war er mit einem grauleinenen Reise¬

hemd , einem schwarzen wachstuchenen Gürtel darüber ,
und einem blaugefärbtcn Wamms mit weißen Tupfen
darunter , dabei trug er hellgraue Hosen und Stiefel .

Heidelberg , den 28 . Februar 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Gärtner .
^ .433 . (2) 1. Nr . 4851 . Neckarbischofsheim .

( Aufforderung .) Die Ehefrau des Georg Veit
Gabel von Epfenbach , Magdalena , geb . Dengel ,
hat sich am 17 . Februar d. I . heimlich von Hause und
wahrscheinlich nach Amerika entfernt .

Diese , deren Signalement unten folgt , wird ange¬
wiesen , sich

binnen 3 Monaten
zu stellen , widrigenfalls nach den bestehenden Gesetzen
gegen sie verfahren würde .

Signalement .
Alter , 24 Jahre .
Größe , 5 ' 1 " .
Statur , schlank .
Gesichtsfarbe , blaß .
Haare , blond .
Stirne , hoch.
Augen , blau .
Nase , mittelmäßig .
Mund , groß .
Kinn , spitz .
Besondere Kennzeichen , keine.

Neckarbischofsheim , den 25 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .
^ .410 . (2) 2 . Nr . 3600 . Weinheim . ( Auf¬

forderung .) Johann Georg Hassel von Wein¬
heim , Soldat beim Leib - Infanterieregiment , hat sich
am 20 . l . M . aus seiner Garnison entfernt und ist
bis jetzt noch nicht wieder dahin zurückgekchrt . Der¬
selbe wird nun aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
bei seinem Regiment zu stellen , widrigenfalls er der
Desertion für schuldig erklärt und in die gesetzliche
Strafe genommen werden würde .

Zugleich werde » alle betreffenden Behörden ersucht ,
auf Johann Georg Hassel zu fahnden und ihn im
BetrctungSfalle an das großh . Kommando des Leib«
Infanterieregiments in Karlsruhe abliefcrn zu lassen .

Hassel ist 5 " 8 " 2 "" groß , besetzten Körperbaues ,
hat gesunde Gesichtsfarbe , braune Augen , braune
Haare , und proportionirte Nase .

Weinheim , den 27 . Februar 1849 .
Großh . bad . BzirkSamt .

K r a f f t .
vät . Bohn .

^ . 275 . (3) 3 . Nr . 737 . Staufen . ( Erbvor¬
ladung ) Agatha , Juliana , Johann Georg und
Benedikt Grothler von Biengcn , deren Aufenthalts¬
ort seit ihrer Entfernung von Hause unbekannt ist,
find zur Erbschaft des am 2 . Dezember 1843 verstor¬
benen Leodogar Grothler alt von Biengen berufen ,
und werden daher zur Erbthcilung mit dem Bedeuten
vorgeladcn , daß , im Falle sie oder deren etwaige
Rechtsnachfolger

innerhalb drei Monaten
von heute an dahier Nichterscheinen , oder durch Be¬
vollmächtigte sich vertreten lassen , die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen würde zugethcilt werden , welchen sie
zukäme , wenn die Vorgeladencn zur Zeit des Erb¬
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Staufen , den 22 . Februar 1849
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L c m b k e .
^ 333 . (3) 3 . Nr . 646 . Gernsbach . ( Erd¬

vorladung . ) Heinrich Jakob Herrmann von
Gernsbach , welcher im Jahr 1796 als Schuhmacher
auf die Wanderschaft ging , seit dem Jahr 1814 keine
Nachricht mehr von sich gab und dessen Aufenthalts¬
ort dahier unbekannt ist, ist zur Erbschaft der in Pforz¬
heim ledig verstorbenen , von Gernsbach gebürtigen
Elisabetha Herr mann berufen , welche in 448 fl.
20 kr. besteht .

Derselbe oder dessen etwaige Nachkommen werden
uun aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
bei diesseitiger Stelle zu melden , widrigenfalls die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugethcilt werden wird ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene oder dessen
Abkömmlinge zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Gernsbach , den 16 . Februar 1849 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Herbster .
L .350 . (3) 2 . Nr . 1i43 . Lahr . ( Erbvorladung .)

Margaretha Gläßer , Tochter des dahier verlebten
StistSschaffners Daniel Gläßer , geboren zu Oberstein -
bach in Bayern , ist den 18 . Juni v . I . dahier ohne
LetbeSerben mit Rücklafsung von ungefähr 200 fl.
Vermögen gestorben . Da bis jetzt keine erbfähigen

Verwandten bekannt geworden , so werden alle Jene ,
welche auf genannten Nachlaß Anspruch zu machen
gedenken , aufgefordert , sich binnen

drei Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls der Nachlaß als
erblos behandelt werden wird .

Lahr , den 26 . Februar 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B l a t e r .
^ .241 . ( 3) 3 . Nr . 6214 . Pforzheim . ( Be¬

kanntmachung .) Die Erben des Gränzaufsehcrs
Johann Jakob Reichert von Pforzheim habewfich
der Erbschaft entschlagen , und da die Wittwe des
Erblassers , Karoline , gcborne Wagner , die Erb¬
schaft übernehmen will , und um Einsetzung in die
Gewähr derselben nachsucht , so wird Dieses mit dem
Anfügen bekannt gemacht , daß , wenn

binnen 2 Monaten
- keine Einsprachen erhoben werden , dem Gesuch der

Wittwe entsprochen werden soll .
Pforzheim , den 20 . Februar 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
Dietz .

^ .367 . (3) 3. Nr . 3745 . Karlsruhe . ' ( Be¬
kanntmachung . ) Nachdem auf die Aufforderung
vom 3l . Juli 1848 gegen den dort verkündeten Antrag
der Wittwe des hiesigen Rebstockwirths Klipfel seit¬
her keine Einsprache erhoben worden ist, so wird diese
Wittwe in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft
ihres verlebten Ehemanns richterlich hiermit eingesetzt .

Karlsruhe , den 22 . Februar 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
vät . L . Schönthaler , A . j .

^ .416 . (3) 1. Nr . 3458 . Weinheim . ( Be¬
kanntmachung . )

In Sachen
des Peter Kappes von Weinheim ,

gegen
Jakob Bernhard von da ,

Forderung betr .,
hat der Kläger nachstehende Klage erhoben :

Ich habe dem Beklagten unterm 28 . Septem¬
ber v . I . 200 fl . 12 kr. gegen Pas Versprechen
der Rückzahlung nach drei Monaten und der
Verzinsung geliehen .

Der Beklagte hat sich nach Einleitung der
Untersuchung wegen Beschädigung der Main -
Neckar - Eisenbahn flüchtig gemacht , und er soll
dem Vernehmen nach sich nach Nordamerika be¬
geben haben .

Ich bitte , den Beklagten durch Urtheil zur
Zahlung der 200 si . 12 kr. nebst ZinS zu 5 o/o
vom 28 . September v . I . anzuhalten .

Beschluß .
Zur mündlichen Verhandlung in dieser Sache ist

Tagfahrt auf
Freitag , den 1 . Juni d . I . ,

früh8Uhr ,
anberaumt , bei welcher sich der Beklagte auf die er¬
hobene Klage bei Vermeidung des Rechtsnachtheils
vernehmen zu lassen hat , daß ansonst das Thatsäch -
liche des Klagvortrags für cingestandcn und jcve
Schutzrede dagegen für versäumt erklärt werden soll .

Da der Beklagte die Flucht ergriffen hat , so wird
ihm dieses hiermit auf öffentlichem Wege verkündet .

Weinheim , den 23 . Februar 1849 . ^
Großh . bad . Bezirksamt .

Herterich .
vät . Duffing .

-4 404 . (3) 1. Nr . 25,188 . Baden . ( Versäu
mungSerkenntniß . )

2 . S .
Karl Hilar Kerry ' s Ehefrau , Thekla ,
geb . Rizinger von hier , gegen ihren
Ehemann Karl Hilar Kerry von da ,

Vcrmögensabsondcrung betr .
Die Thatsachen der Klage sind für zugcstanden und

alle Einreden für versäumt zu erklären , deshalb das
Vermögen der Klägerin von demjenigen ihres Ehe -
mannes abzusondern und aus dem letzteren zu ergäw
zen, unter Berfällung des Beklagten in die Kosten .

V . R . W .
Baden , den 20 . November 1848 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B i l h a r z .

vät . Stoll .
Entscheidungsgründe .

Der Beklagte hat in der angcordneten Tagfahrt
seine Berüehmlaffung nicht abgegeben , ungeachtet er
laut Bescheinigung des Gcrichtsboten vorgeladcn , und
in der Ladungsvcrfügung der gesetzliche Rechtsnach¬
theil des § , 253 Pr . Ordn . angedroht war ; da ferner
die Klage in Rechten gegründet ist , L- R . S . 1443 ff.,
wurde , wie geschehen , verfügt . ^

vät . Stoll .
^ .437 . (3) 1. Nr . 10,562 . Heidelberg . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen das Vermögen des ent¬
wichenen Handelsmanns Lazarus Schriesheimer
von Dossenheim haben wir Gant erkannt und Tag
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 23 . April d . I . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt . -
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmasse machen wollen , werden aufgesor -
dert , solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmcldende
geltend machen will , auch gleichzeitig die Beweis¬
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit andern
Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich versucht ,
und es sollen die Nichterscheinenden inBezug aufBorg -
vergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Heidelberg , den 23 . Februar 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

l >r . Puchelt .
ä .269 (3) 2 . Nr . 4822 . Buchen . ( Schulden -

liquidation ) Ueber das Vermögen des Handels¬
manns Felir Setzer in Hettingenbeucrn haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsversahren auf

Freitag , den 16 . März 1849 ,'
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat
solchen in genannter . Tagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd -
lich ^ persönlich ^ de^ durch gehörig Bevollmächtigte

dahier anzumcldcn , die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
psandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch , wegen des Vorzugsrechts der Forde¬
rung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein
Glaubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich
der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borg -
Vergleichs die Nichterschcinenden als der Mehrheit der
Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Buchen , den 13 . Februar 1849
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a a f f.
14.270 . (3) 2 . Nr . 4321 . Buchen . ( Schulden -

liquidation .) Ueber die Verlaffenschaft des Johann
Link von Stürzcnhardt Haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsversah -
rcn auf

Dienstag
'
, den 20 . März 1849 ,

früh 3 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grund einen An¬
spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Maffe,sschriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise ,
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des
Vorzugsrechtes der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - und Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nichterscheincndcn als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Buchen , den 13 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a a f f.
-4 . 409 . (3) 1. Nr . 7153 . Bruchsal . ( Schulden¬

liquidation .) Ueber das Vermögen des Bürgers
und Landwirths Michael Reinhard Höpfinger in
Unteröwisheim haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 27 . März 1849 ,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angcordnet .
Alle Diejenigen , welche, aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesctzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmelvende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein,Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug
auf diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borg -
und Nachlaßvergleich , die Nichterscheincndcn als der
Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 19 . Februar 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

W ü r t h .
^ .405 . Nr . 4554 . Ettlingen . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Johann Michel Becker von
Reichenbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 30 . März 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaß¬
vergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgver¬
gleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläu¬
bigerausschusses die Nichtcrscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Ettlingen , den 27 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
^ .403 Nr . 4337 . Baden . ( Schuldenliqui¬

dation .) Ueber das Vermögen der s- Joseph Klein¬
manns Wittwe , Viktoria , geborne Dieterich von
hier , ist Gant erkannt unoLagfaprtzum Richtigstellungs -
und Vorzugöverfahren auf

Freitag , den 27 . April 1849 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per -
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumcldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und em Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffcßflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterschcinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretenv angesehen werden .Baden , den 28 . Februar 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B i l l h a r z.

. . vät . Stoll .-4 .406 . (3) 1 . Nr . 2262 . Mößkirch . ( Schulden -
liquidaUon .) Gegen Joseph Hafner von Reute
haben wir unterm 23 . Januar d . I . die Gant , welche
von demselben Tage an für eröffnet gilt , erkannt , und
zum Schuldenrichtigstcllungs - und Vorzugsverfahren
Tagfahrt auf '

Donnerstag , den 22 . März 1849 ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
christlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - öder Unterpfandsrechte zu be¬

zeichnen , die geltend gemacht werden wollen
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden

'

Antretung des Beweises mit andern Beweismittel »
In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg -
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei beweis
wird , daß die Nichterschcinenden als der Mehrheit «!!
Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Mößkirch , den 25 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B . V . d . B .
R o t t e ck.

vät . Ruf .
-4 .408 . Nr . 3480 . Hüfingen . ( Schulde «

liquidation .) Gegen Johann Bollin , Wedff
'

meister von Riedöschingen haben wir Gant crkuH«,und Tagfahrt zur Schuldenliquidation und Vorm »,
verfahren auf

Dienstag , den 10 . April 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wozu alle Di»,
jenigen , welche aus was immer für einem Grum !
Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , mit Dem
anher vorgeladcn werden , solche in der angcsctz,̂
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gantmaffe, , entweder persönlich oder durch gehöre
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfands,

'

rechte zu bezeichnen , die der Anmcldende geltend ma¬
chen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis,
urkunden oder Antretung des Beweises mit ander,Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Massepflege,
und Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Rach ,
laßvergleich versucht , und in dieser Beziehung ^
Nichtcrscheinenden als der Mehrheit der Erschienene,bcitretend angesehen werden .

Hüfingen , den 23 . Februar 1849 .
Großh . bad . fürstl . fürstenb . Bezirksamt .

Eckhard .
^ . 414 . Nr . 4950 . Stockach . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Blasius Auer von Heudors
haben wir Gant erkannt , und zum Schuldenrichtig -
siellungs - und Vorzugsversahren Tagfahrt auf

Montag , den 26 . März 1849 ,
früh 10 Uhr ,

angeordnet .
ES werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaff ,
machen wolle » , aufgefordert , solche in der angesctzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von de:
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die geltend gemacht werden wollen , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß dre Nichterschcinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Stockach , den 19 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
-4 .430 . Nr . 904 . Stetten . ( Schuldenliqui -

dati on .) Gegen Peter Briel von Ncidingen haben
wir unterm 9 . Januar d . I . die Gant , welche vom
9 . v . M . an für eröffnet gilt , erkannt , und zumSchiil -
denrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt
auf

Samstag , den 10 . März d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angcordnet .
Es werden dcßhalb alle Diejenigen , welche , aus

was immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gant¬
maffe machen wollen , aufgefordert , solche in der an¬
gesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant persörklich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisur¬
kunden oder Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Glaubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleichc versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterschcinenden als der Mehrheit der
Erschienenen bcitretend angesehen werden .
- Stetten , den 17 . Februar 1849 .

^ Großh . bad . Bezirksamt .
R e t t i g .

vät . Mangold ,
Akt. mr .^ .256 . ( 2) 2 . Nr . 3696 . Bonndorf . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Ferdinand Nägele von
Grafenhausen haben wir unterm 1 . Februar d . I .,Nr . 2709 , die Gant erkannt , und zum Schuldenrich «
tigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Samstag , den 10 . März 1849 ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welcheaus was immer für einem Grunde Ansprüche andie Gantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche inder angesctzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumcldenund zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,mit gleichzeitiger Vorlegung derBeweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Glaubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden ; wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheitder Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Bonndorf , den 14 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
> vät . Feederle .

^ .411 . «Nr . 4113 . Oberkirch . ( Strafer -
kenntnrß . ) Da der Soldat Anton Ecken Walt ervon Nusbach sich auf die Aufforderung vom 20 . De -
zembcr v . I . nicht gestellt , fo wird er der Desertion
für schuftig erklärt d die gesetzliche Geldstrafe nachdem Gesetz vom 5 . L. der 1820 tz 4 gegen ihn aus -
gesprochen , die pers He Bestrafung aber auf rem
Betretungsfall Vorbehalten .

Oberkirch , den 27 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M c ß m e r .
vät . Schmidt .

Druck der G . Braun '
schen Hofbuchdruckerei.
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